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Zum Buch 
Das perfekte Geschenk zur Hochzeit! 

Verliebt, verlobt, verheiratet. Und nun – nach Champagner und 

Flitterwochen – droht der Alltag. Waren die Wolken nicht schon mal 

rosafarbener? Keine Panik! Mit dieser Betriebsanleitung gibt es Antworten 

auf drängende Fragen wie: Wann behält man lieber nicht das letzte Wort? 

Was tun, wenn der Mode-Geschmack des Partners einfach grauenhaft ist? 

Und natürlich die Babyfrage: Wann ist man reif für das nächste große 

Abenteuer? Das perfekte Geschenk für alle frisch Vermählten.  
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Just Married

A C H T U N G !

Wenn Sie dieses Buch lesen, haben Sie vermutlich gerade gehei-

ratet. Herzlichen Glückwunsch dazu, dass Sie die Hochzeit über-

standen haben – die Gäste, das Catering, die Schwiegereltern, die 

Blumen, die Musik, die Feier, den Stress und die Rechnung. Auch 

wenn um den Tag der Trauung oft so viel Wirbel gemacht wird, 

geht es doch eigentlich darum, was auf die Heirat folgt. Falls es 

Ihnen während der Hochzeitsvorbereitungen entfallen sein sollte, 

möchten wir Sie hiermit daran erinnern, dass Sie nun rechtskräf-

tig verheiratet sind. Wie geht es jetzt weiter?

Herzlichen 
Glückwunsch!
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10 Herzlichen Glückwunsch!

„... und sie lebten glücklich bis an ihr Lebensende“, heißt es nicht nur im 

Märchen. Auch Liebesromane und ihre Verfilmungen vermitteln den Ein-

druck, dass mit der Hochzeit alle Mühen überstanden sind. Ist das Paar 

endlich verheiratet, so das Klischee, erlebt es ungetrübte Glückseligkeit, 

und sämtliche Probleme lösen sich in Luft auf. In Wirklichkeit erinnert das 

Leben von frisch Vermählten jedoch eher an die weitaus realistischeren 

Romane von Charles Dickens, der schrieb: „Es war die beste Zeit, es war 

die schlechteste Zeit ... Es war das Frühjahr der Hoffnung, es war der Winter 

der Verzweiflung.“

Im Vergleich zu den ersten Monaten als frisch verheiratetes Paar waren 

die zermürbenden Hochzeitsvorbereitungen, die Sie vermutlich noch bes-

tens in Erinnerung haben, der reinste Spaziergang. Kompliziert wirkten sie 

nur deshalb, weil es dazu so unendlich viel Informationsmaterial gibt. Die 

Komplexität der Hochzeitsplanung steht in keinem Verhältnis zur Anzahl der 

Bücher und Reality-Shows, die sich damit befassen.

Die meisten Experten werden bestätigen, dass das erste Ehejahr das 

schwierigste ist. Sicher fragen Sie sich, warum das so ist. Aus den verschie-

densten Gründen: Man gewöhnt sich allmählich aneinander. Man legt die 

Grundlagen für das weitere Eheleben. Man lernt, Kompromisse zu schlie-

ßen, mit Unterschieden zurechtzukommen, sich mit den Schwiegereltern zu 

arrangieren und die unzähligen anderen Dinge, die das neue Leben als Paar 

ausmachen. Man ist nicht mehr solo unterwegs. Viele frisch Verheiratete 

witzeln darüber, dass es sie wie ein Blitz traf, als sie nach den Flitterwochen 

die schmutzigen Socken des Partners auf dem Fußboden fanden: „Das ist 

jetzt mein Leben. Das da sind jetzt auch meine schmutzigen Socken. Für 

immer.“ Diese furchteinflößende Erkenntnis sollte man am besten mit Humor 

nehmen, und auch eine Betriebsanleitung kann eine große Hilfe sein.
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11

Frisch verheiratet – Betriebsanleitung: Handbuch für Brautpaare im 

ersten Ehejahr soll Ihnen zur Seite stehen, wenn nach der Hochzeit der erste 

Zauber verflogen ist und zwei ratlose Menschen vor einem Stapel Geschenke 

sitzen, die sie am liebsten umtauschen möchten. Diese Anleitung gibt Hilfe-

stellung zu den zahllosen Fragen, die im ersten Jahr auftauchen – in Sachen 

gemeinsames Konto, Urlaubsplanung, preiswerte Wohnungseinrichtung 

(die beide Geschmäcker trifft), wertschätzende Kommunikation, die Pflege 

der Beziehung und vieles andere. Diese Anleitung will Ihnen nicht weisma-

chen, dass sich im Handumdrehen alle Schwierigkeiten ausräumen lassen, 

sondern vielmehr in wichtigen Fragen Licht ins Dunkel bringen und Ihnen 

Hilfsmittel an die Hand geben, mit denen Sie diese Zeit der Extreme gemein-

sam überstehen.
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